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Building Information Modeling 
bezeichnet 
eine kooperative Arbeitsmethodik, 
mit der auf der Grundlage digitaler Modelle eines Bauwerks 
die für seinen Lebenszyklus relevanten Informationen und Daten 
konsistent erfasst, 
verwaltet 
und in einer transparenten Kommunikation 
zwischen den Beteiligten ausgetauscht oder 
für die weitere Bearbeitung übergeben werden.

Quelle: BMVI (2015): Stufenplan Digitales Planen und Bauen
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Konzept des digitalen Zwillings

Quelle: Kirmayr. T. (2017): Innovationen für Bauen und Wohnen; Fraunhofer-Institut für Bauphysik IBP
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Das Bauwerksmodell als zentrale Datendrehscheibe
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Quelle: Jürgen Lauber (2014): BauUnwesen.de

Das heißt, alle Beteiligten müssen von 
Anfang an und konsistent miteinander 
kommunizieren! Der Gebäudeausrüster

Der Bauarbeiter

Der Fachplaner

Der Architekt
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Wo steht die Baubranche?
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Digitalisierung der Bauwirtschaft

Quelle:  Roland Berger (2016): Think Act; Digitalisierung der Bauwirtschaft

93% der Akteure der 
Bauindustrie stimmen zu, 

dass die Digitalisierung die 
Gesamtheit der Prozesse 

beeinflussen wird.

<6% der BU nutzen 
digitale 

Planungselemente 
vollständig.

100 % der 
Baustoffunternehmen 

glauben, ihre 
Digitalisierungspoten-

tiale nicht 
ausgeschöpft zu 

haben.
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BIM-Anwendung in Unternehmen der Baubranche

Planungsbüro

Generalplanung

Bauunternehmen 80 MA

Bauunternehmen 1700 MA

Projektsteuerung und 
-management

Öffentlicher Bauherr
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Ergebnis einer Umfrage auf dem Baubetriebstag
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Potentiale
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Ist BIM nur etwas für den Hochbau?

Quelle: Dueck (2016): Integration of Everything, Vortrag im Rahmen der AU 2016 
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NEIN! Typische Arbeitsbereiche für BIM

Quelle: AEC3 Deutschland GmbH (2016)
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NEIN! Typische Arbeitsbereiche für BIM

Quelle: Baunetzwerk.biz
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NEIN! Typische Arbeitsbereiche für BIM

Quelle: Allplan Ingenieurbau
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Aber wir satteln das Pferd von hinten auf!

Ausführende Bauunternehmen erstellen eigene Familien für Infrastrukturbauteile.

Der öffentliche Auftragsgeber oder die Behörden, die Standards definieren, 
müssten diese Familien entwickeln und zur Verfügung stellen.
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Digitale Strategie

 Standards für Hochbau, Tiefbau, Infrastrukturmaßnahmen

 Standards für die Abwicklung

 Standards für die Zusammenarbeit

 Schulung der Mitarbeiter

 Implementierung in Lehre und Forschung
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Ein Ausblick
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BIM in der Tragwerksplanung

Q
ue

lle
: R

us
tle

r(
20

17
): 

Vo
rtr

ag
 a

uf
 d

er
 A

ut
od

es
k 

U
ni

ve
rs

ity

Henriette Strotmann Leonie Temme               18. Sanitärtechnisches Symposium



21 von 44

BIM in der Tragwerksplanung

Q
ue

lle
: R

us
tle

r(
20

17
): 

Vo
rtr

ag
 a

uf
 d

er
 A

ut
od

es
k 

U
ni

ve
rs

ity

Henriette Strotmann Leonie Temme               18. Sanitärtechnisches Symposium



22 von 44

BIM in Ausschreibung – Vergabe -
Abrechnung
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Modellprüfung
am Koordinationsmodell

Quelle: Structure Magazine (2013)
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Modellprüfung
Solibri Model Checker
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Modellprüfung
aixCAVE RWTH Aachen
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Modellprüfung
aixCAVE RWTH Aachen

Wenn noch Zeit, dann Bilder/Vide aixCAVE einfügen
Beispiel für Kommunikation von Planungsergebnissen und Planungsfehlern
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BIM auf der Baustelle
Was bedeutet das?

BIM2Field:

• Weiternutzung der Daten aus der BIM-

Planung in der Ausführungsphase

• Informationsmanagement auf der Baustelle
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BIM auf der Baustelle
Prinzip der Apps

Anlegen von Projekten:

• Einstellen von Modellen, Plänen

• Firmen/ NU anlegen bzw. zuordnen

• Verteilung von Zugriffsrechten

• Erstellen von Vorlagen für 

Bautagesberichte

• …

Mobile AppWeb-Version

• Verfügbarkeit aller Informationen 

aus dem angelegten Projekt

• Weiterarbeiten mit vorh. Daten

• Nutzung der Vorlagen, Verfassung 

von Berichten

• Synchronisieren des Projektes mit 

den erstellten Daten• Aktueller Projektüberblick (offene 

Mängel, Bautagesberichte, etc.)
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Vereinfachte 

Sicherheitsschulung

Kosteneinsparung für 

den Bauherrn

• 3D-Modell auf der Baustelle

• Planbibliothek

• Checkliste für Baubegehungen

Fehlerfrüherkennung 

durch Fachbauleitung

• Digitales Bautagebuch

• Mängelmanagement

• Mobile Fotodokumentation

Zeitersparnis für 

Bauleitung

• Bibliothek mit Schulungsunterlagen

• Alle Sicherheitsstandards verfügbar

• Checklisten für Abnahmen

• automatische Erstellung von Revisionsdokumenten

Modelle/Pläne

Checklisten

Bautagebuch

Mängel

Fotos

Bibliothek

Checklisten

Bauteile

BIM auf der Baustelle
Funktionen der Apps
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BIM auf der Baustelle
Augmented Reality

abtauchen in eine andere, virtuelle Welt computergestützte Erweiterung der Realität

Virtual Reality Augmented Reality

Planung + AusführungPlanung
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BIM auf der Baustelle
Augmented Reality
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BIM auf der Baustelle
Augmented Reality

Q
ue

lle
: F

or
m

ita
s

(2
01

7)
: V

or
tra

g 
au

f d
er

 A
ut

od
es

k 
U

ni
ve

rs
ity

auf der Baustelle

im Facility Management
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BIM im Bauingenieurwesen

BIM bietet uns viele neue Möglichkeiten 
für den gesamten Bauprozess! 

…und es kommen ständig neue Möglichkeiten hinzu!
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Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!


